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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 11.12.21 Storchen-Apotheke Sundheim, Tel. 07851 / 24 41 
So, 12.12.21 St Martin Apotheke Urloffen, Tel. 07805 / 91 39 11 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Aus Schule und 
Kindergarten

ABC

Anne-Frank-Gymnasium Rheinau 
Lernen mit Rückenwind - Personen, Vereine und Firmen 
mit pädagogischem
Interesse gesucht
Kinder und Jugendliche sind von den Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie in besonderer Weise betroffen. Bei manchen 
Schülerinnen und Schülern haben sich durch die Schulschlie-
ßungen Lernrückstände ergeben. Um den entstandenen Lern-
lücken rasch entgegenzuwirken, sollen die betroffenen Schü-
lerinnen und Schüler bestmöglich unterstützt werden. Unser 
Ziel ist es, ihnen eine erfolgreiche Fortsetzung ihres Bildungs-
weges zu ermöglichen. Schülerinnen und Schüler werden 
durch das Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“ unter-
stützt, indem sowohl ihre fachlichen als auch ihre sozialemoti-
onalen Kompetenzen gestärkt und weiterentwickelt werden. 
Pandemiebedingt entstandene Lernrückstände sollen ausge-
glichen werden.

Wenn Sie uns im Rahmen dieses Programms mit Ihren Kennt-
nissen in Mathematik, Englisch oder Französisch unterstützen 
möchten, kommen Sie auf mich zu.

Wir möchten unseren Schülerinnen und Schüler jedoch nicht 
nur bei schulfachlichen Fragen helfen. Wir suchen auch Ange-
bote im sozialen, erlebnispädagogischen oder handwerk-
lichen Bereich, die die Persönlichkeit der Kinder stärken.

Gesucht werden Personen, Firmen, Vereine etc., die sich vor-
stellen können, interessante Projekte anzubieten. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse bei mir. Gerne gebe ich weitere Auskünf-
te hinsichtlich Arbeitsumfang und Bezahlung. 

Thomas Müller-Teufel, Schulleiter

Anne-Frank-Gymnasium Rheinau
Gymnasiumstr. 10
77866 Rheinau
Tel. : 07844 992680
Weitere Info <https://km-bw.de/lernen-mit-rueckenwind/>
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Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Samstag, den 11.Dezember 2021 
18:00 Uhr  Wi   Eucharistiefeier mit dem Kindergarten Krem-

penbrunnen in der ev. Kirche in Willstätt 

Sonntag, den 12. Dezember 2021 – 3. Advent - 
09:00 Uhr  Ko   Wort-Gottes-Feier in der Herz-Jesu Kirche 

in Kork 
10:30 Uhr  Ho   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Micha-

el in Honau 
14:30 Uhr  Ho   Tauffeier für Samuel Bach aus Kork in der 

Pfarrkirche St. Michael in Honau 
15:30 Uhr  Ho   Tauffeier für Finn Rapp aus Bodersweier in 

der Pfarrkirche St. Michael in Honau 

Dienstag, den 14. Dezember 2021 
09:30 Uhr  Ko   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork 

Mittwoch, den 15. Dezember 2021 
08:00 Uhr  Ko   Laudes (Morgenlob) in der Herz-Jesu Kirche 

in Kork 

Donnerstag, den 16. Dezember 2021 
10:00 Uhr – 
13:00  Ko   „Stilles Gebet“ in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork (In dieser Zeit können Sie kommen und 
gehen, wie Sie möchten) 

11:00 Uhr  Ho   Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche St. Mi-
chael in Honau 

Bitte beachten Sie für Gottesdienste: 
•  Gottesdienste können ohne Anmeldung besucht werden, al-

lerdings ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Wir sind verpflich-
tet, die Kontaktdaten aller Gottesdienstteilnehmerinnen und 
-teilnehmer zu erfassen und vier Wochen lang für die Rück-
verfolgung durch staatliche Behörden vorzuhalten. 

•  Im Kirchenraum muss vor, nach und während des Gottes-
dienstes eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung („OP-
Maske“ oder FFP2/KN95-Standard) getragen werden. Die 
eingezeichneten Plätze und Laufwege müssen benutzt wer-
den. Wenn vorhanden, bringen Sie bitte Ihr persönliches Ge-
bets- und Gesangbuch „Gotteslob“ mit. Gemeindegesang 
ist (mit Maske) wieder möglich. 

•  Die Maskenpflicht gilt auch für geimpfte, getestete und ge-
nesene Personen! 

Gottesdienste und geistliche Angebote an Weihnachten 
- Vom 24. Dezember an täglich bis zum 6. Januar: „Weih-
nachtswege“ rund um Kirche und Gemeindehaus in Rheinbi-
schofsheim und in der Kirche in Kork. Die Wege können indi-
viduell begangen werden, es gibt keine festen Uhrzeiten. Bitte 

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105
Donnerstag, 09. Dezember 
16.00 Uhr – 
18.00 Uhr  Bürostunden 

Sonntag, 12. Dezember 
10.00 Uhr   Gottesdienst in Bodersweier mit Prädikant Man-

fred Risch und Vorstellung der Konfirmand*innen 

Dienstag, 14. Dezember 
09.00 Uhr – 
11.30 Uhr  Bürostunden 

Donnerstag, 16. Dezember 
16.00 Uhr – 
18.00 Uhr  Bürostunden 
   Die Kirche bleibt während der Wintermonate au-

ßerhalb der Gottesdienstzeiten geschlossen. 

Adventsfenster 2021: 
Wie am Adventskalender wird an jedem genannten Abend ein 
neues Fenster erhellt, das adventlich/weihnachtlich dekoriert 
ist. Ein weiteres Licht auf dem Weg nach Weihnachten leuch-
tet damit! 
Hier noch einmal die Adventsfenster im Überblick: 
•  Freitag 03.12.21 bei Familie Susanne Hummel und Roswi-

tha Findling Schulplatz 13 
•  Sonntag 05.12.21 bei Familie Jasmin u. Jörg Laval Am 

Steingräbel 23 
•  Montag 06.12.21 bei Familie Stefanie u. Markus Hoch Am 

Steingräbel 12 
•  Mittwoch 08.12.21 bei Familie Ulrike u. Klaus Schumacher 

Stöckring 16 
•  Freitag 10.12.21 bei Familie Heidrun u. Roman Großklaus 

Im Pfaffeneger 8 
•  Montag 13.12.21 bei Familie Anja u. Joachim Weinacker 

Kirchenfeldstraße 7 
•  Dienstag 14.12.21 beim Kiga Bodersweier Mühlenweg 23 

(im Schulhof) 
•  Mittwoch 15.12.21 bei Gabi u. Heinz-Günter Lang Graben-

straße 8 
•  Donnerstag 16.12.21 bei Familie Ulrike u. Joachim Pfetzin-

ger Schulplatz 11 
•  Samstag 18.12.21 bei Familie Diane u. Ralf Dietrich Quer-

bacher Straße 53 ... und noch ein weiteres Fenster kommt 
hinzu: 

•  Montag 20.12.21 bei Familie Marianne u. Hans-Peter Se-
ger, Leutesheimer Straße 21 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 09. Dezember 2021
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achten Sie auf die Abstandsregeln zu Personen aus anderen 
Haushalten. 
-  Online-Hausgottesdienst mit Pfr. Rüdiger Kopp und BDKJ-

Diözesanleiterin Theresa Hunnius. Die Zugangsdaten finden 
Sie auf unserer Homepage. 

-  Weihnachtsgottesdienste am 24.12.2021 unter freiem Him-
mel – ohne Anmeldung und ohne Bestuhlung – medizinische 
Mund-Nase-Bedeckung verpflichtend: o um 15:00 Uhr im 
Fahrradschuppen an der Hanauerlandhalle in Willstätt; o um 
15:00 Uhr auf dem Markplatz in Freistett o um 18.30 Uhr auf 
dem Marktplatz in Freistett und o um 20:00 Uhr im Fahr-
radschuppen an der Hanauerlandhalle in Willstätt. 

Für die Gottesdienste in Willstätt bitte ein Teelicht im Glas mit-
bringen. 
Im Gottesdienst wird das Friedenslicht ausgeteilt. 
-  Eucharistiefeiern in Kork am 25. Dezember um 10:30 Uhr – 

mit Anmeldung! 
-  Eucharistiefeiern in Honau am 25. Dezember um 18:00 Uhr 

und am 26. Dezember um 10:30 Uhr – jeweils mit Anmel-
dung ! 

Sammelaktion für das Projekt Kälteschutz der Stadt Kehl 
-Die KjG Kork ruft zur Sammelaktion auf! - 
Wir sammeln warme Kleidung für Erwachsene Männer und 
Frauen. - 

Gerne dürfen Sie diese von Donnerstag 02.12.2021 bis Freitag 
10.12.2021 bei der katholischen Kirche in Kork abgeben. - Wir 
bitten um gewaschene Kleidung. - Wir werden einen Anhänger 
unter dem Carport abstellen, sodass Sie jederzeit die Möglich-
keit zur Spende haben. - Selbstverständlich dürfen Sie Ihre 
Spende in einem Beutel oder Ähnlichem abgeben. - Wir freuen 
uns auf zahlreiche Spenden 
 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 

#füreinander
Spende Fürsorge mit deinem

Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

www.drk.de
© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX
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Aus dem  
Rathaus

Termine im Rathaus vereinbaren 
Die Rathäuser und Ortsverwaltungen sind von Montag, 6. De-
zember, an für Bürgerinnen und Bürger nur noch nach vorhe-
riger Terminvereinbarung geöffnet. Zudem gilt in sämtlichen 
Gebäuden der Stadtverwaltung die 3G-Pflicht. Jeder Gast 
muss somit nachweisen, dass er entweder geimpft, genesen 
oder getestet ist, um Zutritt zu erhalten. Weiterhin besteht in 
sämtlichen Gebäuden die Pflicht zum Tragen einer OP- oder 
FFP2-Maske. 
Vereinbart werden können die Termine per E-Mail (Ortsverwal-
tung.Bodersweier@Stadt-Kehl.de) oder unter Tel. 07853 / 247. 
Natürlich ist eine Terminvereinbarung auch per Brief möglich. 
 

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates 

Heute, 09.12.2021, findet um 20.00 Uhr, im Foyer der Mehr-
zweckhalle im Mühlenweg 23, eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt:  
Tagesordnung: 
1.  Offenlage des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 

11.11.2021  
2. Bürgerfragestunde 
3.  Mehrzweckhalle Bodersweier, Ersatzbeschaffung einer 

Scheuersaugmaschine 
4.  Neubau Feuerwehrgerätehaus Bodersweier , Auftragsver-

gabe 
5. Bekanntgaben 
6. Verschiedenes 

Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.  
In der derzeitigen Alarmstufe gilt für Besucherinnen und Besu-
cher die 3G-Regelung 

 

Öffnungszeiten Ortsverwaltung 
Am Donnerstag, den 09.12.2021 ist die Ortsverwaltung nur 
vormittags geöffnet.  
Wir bitten um Beachtung.  

 

Sperrung am Feschmattweg 12 
 Am Feschmattweg wird die Fahrbahn im Bereich der 

Hausnummer 12 von 
Mittwoch, 8. Dezember, bis Mittwoch, 15. Dezember, voll 

gesperrt. 
Der Grund sind Kanalanschlussarbeiten 

 

Müllabfuhr

Montag, 13.12.2021 grüne Tonnen 
Dienstag, 14.12.2021 Grünabfälle 
Mittwoch, 15.12.2021 schwarze Tonnen und 
   gelbe Säcke 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Obst- und Gartenbauverein
Nach der Ernte müssen unsere Obstbäume geschnitten wer-
den. 
Termine: 
Samstag den 11 Dezember 13 Uhr 
Samstag den 18 Dezember 13 Uhr 
Mittwoch den 29 Dezember 13 Uhr 
Samstag den 8 Januar 9 Uhr 
Samstag den 22 Januar 13 Uhr 
Wir freuen uns über jeden der uns helfen will. Werkzeug bitte 
mitbringen 
 

Sonstige  
Mitteilungen

Querbacher Hexen 
Vielen Dank für die zahlreichen Bestellungen unserer Advent@
home Pakete. Innerhalb kürzester Zeit war das Limit erreicht. 
Seither werkeln wir fleißig in unserer Hexenwerkstatt. Der Zau-
bertrank ist auch schon gebraut, daher geht es nun ans Aus-
liefern. 

Am Samstag zwischen 10 – 13 Uhr machen sich unsere Boten 
auf den Weg zu Euch. Wir freuen uns sehr Euch die Advents-
zeit, trotz der aktuellen Situation, versüßen zu können. Alles 
Liebe und bleibt Gesund! 
 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Müllabfuhr

Freitag, 10.12.2021 gelbe Säcke 
Montag, 13.12.2021 grüne Tonnen 
Dienstag, 14.12.2021 Grünabfälle 
 

Termine/ 
Veranstaltungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg  
informiert 

  
Deutsch-französische Berufsberatung
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 16.12.2021 informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, in 
persönlichen Gesprächen von 10 bis 16 Uhr über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Auf Grund 
der aktuellen Pandemie können die Gespräche persönlich vor 
Ort ausschließlich unter Beachtung der 2 G-Regeln stattfin-
den. Es besteht aber auch die Möglichkeit zu einem Gespräch 
per Telefon oder per Video Call (ca. 45 Minuten). 
Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend her-
vorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studien-
abschluss in Frankreich vertieft man zudem seine Kenntnisse 
der Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen kosten-
losen Beratungstermin per E-Mail vereinbaren: offenburg.biz@
arbeitsagentur.de. Bitte geben Sie unbedingt auch eine Tele-
fonnummer an, unter der man Sie erreichen kann. Es sollten 
gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 
 
 

Museum für Rheinschifffahrt  
und Heimatkunde 

Das Museum für Rheinschifffahrt und Heimatkunde in 77866 
Rheinau-Freistett, Hauptstraße 16, ist am kommenden Sonn-
tag wieder zwischen 14.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Wir freuen uns, Ihnen die neue Sonderausstellung: 

„100 Jahre SV-Freistett“ 
präsentieren zu können. 
Wir verwenden die „Luca APP“. Mit dieser können Sie sich 
beim Betreten des Museums an dem am Eingang auslie-
genden QR-Code anmelden. Bei Verlassen des Museums 
wird ihr Mobiltelefon dann automatisch abgemeldet, sodass 
lediglich ihre anonymisierten Daten für maximal 4 Wochen ge-
speichert sind. 

Wir bitten alle Besucher sich an die jeweils gültigen und aktu-
ellen gesetzlich vorgeschriebenen Regelungen zu halten. Des 
Weiteren bitten wir um: 
• Benutzung der vorhandenen Handdesinfektionsmittel 
•  Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung (Mundschutz) ! 
•  Einhalten des Mindestabstandes von 1,5 Metern ! 
•  Bitte folgen Sie den Anweisungen unseres Aufsichtsperso-

nals! Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! Parkmöglichkeiten 
finden sie im Hinterhof (Zufahrt über Bleichstraße). Der Zu-
gang zum Museum erfolgt über den Eingang Hauptstraße 
16, der Ausgang erfolgt zum Hinterhof 

 

Ettenheim impft: 
Impfen ohne Anmeldung & lange Wartezeiten 7 Tage die 
Woche im Stadt-Impf-Stützpunkt Ettenheim 
Als Ergänzung zum Impfangebot der niedergelassenen Ärzte 
hat die Stadt Ettenheim in enger Kooperation mit Ettenheimer 
Ärzten und dem Ortenau Klinikum in Eigenregie den Stadt-
Impf-Stützpunkt Ettenheimeingerichtet. Er befindet sich in 
der ehemaligen Augenstation des Ettenheimer Kranken-
hauses, Robert-Kochstraße 15, 77955 Ettenheim. 
Der Stadt-Impf-Stützpunkt ist täglich von Montag bis Freitag 
von 16-20 Uhr und am Samstag und Sonntag von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. 
  
Das Besondere: Keine langen Wartezeiten und keine An-
meldung erforderlich.  Denn mitÖffnung des Stützpunktes 
um 16 Uhr bzw. 8 Uhr werden Impfzeiten für den aktuellen Tag 
an die Anwesenden ausgegeben, so kann man nochmal nach 
Hause gehen oder Einkäufe erledigen. Termine gibt es nur vor 
Ort - nach dem Motto „Wer zuerst kommt mahlt zuerst“. 
Es werden Erst-, Zweit und Auffrischimpfungen für alle ab 12 
Jahren angeboten. Es wird grundsätzlich Moderna verimpft, 
für Menschen unter 30 Jahren Biontech. 
Mitzubringen sind der Impfpass, die Krankenversichertenkarte 
und die ausgefüllten Unterlagen (u.a. Anamnese und Einver-
ständniserklärung – zum Download auf Homepage Stadt Et-
tenheim bzw. des RKI) 
  
Weitere Informationen unter https://www.ettenheim.de/etten-
heim-impft oder telefonisch bei der Corona-Hotline der Stadt 
Ettenheim 07822 432-160. 
 

Wann kann ich mich wo  
impfen lassen? 

Mobiles Impfteam in der Stadthalle 
Das Mobile Impfteam des Ortenaukreises bietet an folgenden 
Tagen Corona-Schutzimpfungen in der Stadthalle an 
Mittwoch, 15. Dezember, 15 bis 20 Uhr; 
Mittwoch, 22. Dezember, 15 bis 20 Uhr; 
Mittwoch, 29. Dezember, 15 bis 20 Uhr. 
Verabreicht werden Erst-, Zweit- und Drittimpfungen; geimpft 
werden unter 30-Jährige mit dem Impfstoff von BioNTech. Wer 
seinen 30. Geburtstag bereits hinter sich hat bekommt den 
gleichwertigen mRNA-Impfstoff Moderna, teilt das Land-
ratsamt mit. Und zwar unabhängig davon, ob es sich um eine 
Erst-, Zweit- oder Booster-Impfung handelt. 
Pro Termin werden insgesamt 300 Impfungen verabreicht.  
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Impfstation im City Center 
Das Kehler Ärzteteam ist mittwochs, freitags und samstags im 
ehemaligen Friseursalon im Erdgeschoss anzutreffen. Ange-
boten werden ebenfalls Erst-, Zweit- und Drittimpfungen. Drit-
timpfungen können nur diejenigen erhalten, deren zweite Im-
munisierung mindestens sechs Monate zurückliegt. 
Geimpft wird bis einschließlich Samstag, 18. Dezember, je-
weils 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr (75 Impfungen); 
freitags von 15 bis 18 Uhr (75 Impfungen); 
samstags von 9 bis 13 Uhr (100 Impfungen). 
Wer an der Anmeldung vorstellig wird, bekommt eine Warte-
marke mit Uhrzeit und kann in der Zwischenzeit noch Besor-
gungen erledigen. Lange Warteschlangen sollen damit ver-
mieden werden.Eingerichtet werden konnte die Impfstation 
dank einer engen Kooperation der Teams aus Kehler Arztpra-
xen (nicht nur Ärztinnen und Ärzte sind vor Ort, sondern auch 
das medizinische Fachpersonal aus den Praxen), der Feuer-
wehr und der Stadt Kehl, welche die Kosten für die Aktion 
trägt. Die Eigentümer des City Centers stellen die Räume des 
ehemaligen Frisörsalons unentgeltlich zur Verfügung. 
Für die Impfmöglichkeiten in der Stadthalle und im City Center 
gilt: 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber auch nicht mög-
lich. 
Geimpft werden kann nur, wer seinen Impfpass, einen Aus-
weis und seine Krankenversicherungskarte dabei hat. 

Kurs Nr. 3.0101 KE Waldbaden 
- Weihnachtlicher Wald, fernab der Hektik Innehalten, Aktivie-
rung aller Sinne, Atemkonzentration und wieder Erspüren des 
eigenen Körpers und der Umwelt – das alles ist Waldbaden 
oder auch „SHINRIN YOKU“, wie es in Japan heißt. Der Kon-
takt mit der Atmosphäre des Waldes ist inzwischen fester Be-
standteil der japanischen Gesundheitsvorsorge und eine aner-
kannte Stress-Management-Methode. Am Ende des Kurses 
gibt es einen kleinen Snack & Tee. Der Kurs findet bei jedem 
Wetter statt – außer bei Gewitter und Sturm. Bitte tragen Sie 
dem Wetter angepasste Kleidung. 

Samstag, 18.12.2021, 15:00 - 17:00 Uhr, Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben,16,00 € Kurs 
Nr. 3.0103 KE Qigong Shibashi mit Klangschalenmeditati-
on 
Diese Übungen harmonisieren den Qi-Fluss im Körper, beruhi-
gen den Geist, stärken Gelenke, Muskeln und Organe. In Ein-
klang mit Konzentration und Atmung werden die Übungen in 
fließenden Bewegungen durchgeführt. Nach dem Bewe-
gungsteil folgt die Meditation mit Klangschalen. Gönnen Sie 
sich Ruhe und Entspannung - gerade in der Vorweihnachtszeit 
werden viele Menschen vom Trubel strapaziert - dies ist wert-
volle Zeit für Körper, Geist und Seele. 

Montag, 20.12.2021, 19:00 – 20:30 Uhr, Kulturhaus Kehl, 
11,00 € 
Weitere Informationen bei der Volkshochschule Ortenau / 
Kehl, Kulturhaus, Am Läger 12, 77694 Kehl, Telefon: 07851 
9487-5500, Anmeldung per E-Mail: kehl@vhs-ortenau.de, In-
ternet: www.vhs-ortenau.de/kehl oder per Post. 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstaltungen 
laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Besonder-
heiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass aufgrund der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-
Pandemie, einige Veranstaltungen nur unter bestimmten Auf-
lagen stattfinden können. Nähere Informationen zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 16. Dezember finden folgende Veranstaltungen statt: 
Offenburg / Gengenbach: Offene Weinprobe 
Erleben Sie Weine mit Herz und Hand! Wir, die Weinmanufak-
tur Gengenbach Offenburg, sind eine Kooperative von Win-
zern aus der südlichen Ortenau, mit dem Ziel Spitzenweine 
aus der Region zu schaffen. In kleinbäuerlichen Strukturen 
bewirtschaften wir in traditioneller Weise unsere über 1000 
Jahre alte Kulturlandschaft. 
Treffpunkt: 16.30 Uhr, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach 
oder in der Schulstraße 5 in 77654 Offenburg. Anmeldung bis 
zum Vortag der Veranstaltung unter 0780 396580 oder info@
weinmanufaktur-gengenbach.de (max. 10 Teilnehmer). 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter 2022!  
Kennen Sie weitere besondere Ecken und Plätze oder haben 
selbst Freude daran, Ihr Wissen zu teilen? Was versteckt sich 
in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem Beruf oder 
in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei uns und wer-
den Teil der DORT-Veranstaltungsreihe 2022! Egal ob Privat-
person, Vereinsgruppen oder Kommunen, alle kreativen Ver-
anstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind willkommen. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei der Tourismus-
abteilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter tourismus@
ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 8051727. 
  
 
Elfte Brennerklasse an der  Fachschule für Landwirtschaft 
gestartet 
An der Fachschule für Landwirtschaft des Ortenaukreises be-
grüßten Arno Zürcher, neuer Leiter des Landwirtschaftsamts 
und zugleich Schulleiter der Fachschule, und die Fachschul-
beauftragte und Klassenlehrerin Maria Gille kürzlich die nun-
mehr elfte Fachklasse für Brennereiwesen. Fünf Frauen und 
13 Männer aus dem Ortenaukreis sowie anderen Teilen Ba-
den-Württembergs, aber auch aus Hessen, Rheinland-Pfalz 
und Sachsen wollen sich in den nächsten eineinhalb Jahren 
zur „Staatlich geprüften Fachkraft für Brennereiwesen“ qualifi-
zieren. 
  
„Gerade vor dem Hintergrund des Wegfalls des Branntwein-
monopols leisten wir mit der Brennerausbildung einen wich-
tigen Beitrag, um die landwirtschaftlichen Betriebe im Or-
tenaukreis zukunftsfähig zu machen und die wertvollen 
Wild- und Streuobstbestände sowie unsere einzigartige Kul-
turlandschaft zu erhalten“, so Zürcher. 
  
Im Rahmen der Brennerausbildung erwerben und vertiefen die 
Studierenden ihre Kenntnisse und Fertigkeiten von der Roh-
stofferzeugung bis zur Herstellung und Vermarktung hochwer-
tiger Destillate mit dem Ziel, ihren Betriebszweig professionell 
zu führen und daraus einen sicheren Beitrag zum Einkommen 
erwirtschaften zu können. Zur Ausbildung gehören darüber hi-
naus auch Betriebswirtschaft, Recht, technische Mathematik 
sowie Fachexkursionen. 
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Online-Veranstaltung für Direktvermarkter, bäuerliche 
Gastronomen und Ferienhofanbieter zu bargeldlosen Be-
zahlsystemen  
Welche bargeldlosen Bezahlsysteme und Möglichkeiten, kon-
taktlos und mobil zu bezahlen, gibt es für den Hofladen, den 
Verkaufsautomaten, den Webshop oder die Selbstbedie-
nungs-Hütte in der bäuerlichen Gastronomie oder für Urlaubs-
höfe? Welche Vorteile und Herausforderungen bietet dieser 
Service, der nicht erst seit Beginn der Corona-Pandemie im 
Trend liegt? Welche Kriterien gelten für die Auswahl eines ge-
eigneten Systems? Im Auftrag des Amts für Landwirtschaft im 
Ortenaukreis beantwortet Katja Hillebrand von der VR Pay-
ment GmbH diese Fragen in der kostenfreien Online - Veran-
staltung am Mittwoch, 19. Januar 2022, um 18 Uhr. Eine An-
meldung ist bis 12. Januar 2022 über ein Kontaktformular auf 
der Internetseite des Landwirtschaftsamts des Ortenaukreises 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“ erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Weitere Informationen erhalten die Teilnehmenden 
nach der Anmeldung. 
 

Online Veranstaltung für Direktvermarkter und bäuerliche 
Gastronomen zur novellierten Verpackungsverordnung 
Das Amt für Landwirtschaft im Ortenaukreis bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis Lörrach eine kostenfreie Online 
Veranstaltung zur novellierten Verpackungsverordnung an. Sie 
ist für Direktvermarkter und bäuerliche Gastronomen mit Wa-
renverkauf an private und gewerbliche Kunden interessant 
und findet am Mittwoch, 12. Januar 2022, von 16 bis etwa 
17:30 Uhr statt. Wilfried Baumann, Umweltreferent der IHK 
Südlicher Oberrhein, stellt die Novelle des Verpackungsge-
setzes vor und beantwortet Fragen aus dem Teilnehmerkreis. 

Viele Unternehmen fallen unter die Vorgaben des Verpa-
ckungsgesetzes, das im Sommer 2021 geändert wurde. Bei 
direktem Warenverkauf an private Kunden etwa in Hofläden 
sind vor allem die geänderten Regelungen für Serviceverpa-
ckungen zu beachten. Beim Warenverkauf an gewerbliche 
Kunden wurden die Informations- und Rücknahmepflichten 
verschärft und eine Registrierungspflicht eingeführt. Im gas-
tronomischen Bereich müssen je nach Betriebsgröße Mehr-
wegalternativen angeboten oder akzeptiert werden. 
Eine Anmeldung über ein Kontaktformular auf der Internetsei-
te des Amtes für Landwirtschaft des Ortenaukreises www.or-
tenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstal-
tungen“ ist bis 5. Januar 2022 erforderlich. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Weitere Infor-
mationen erhalten die Teilnehmenden nach der Anmeldung. 
 

Online-Sachkundefortbildung „Anbau-, Sorten-, Dünge- 
und Pflanzenschutzempfehlungen“ 
Auf Dienstag, 14. Dezember 2021, um 14 Uhr und 19 Uhr lädt 
das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises zu jeweils ei-
ner Online-Sachkundefortbildung zum Thema „Anbau-, Sor-
ten-, Dünge- und Pflanzenschutzempfehlungen“ ein. 
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis 13. Dezember 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamtes Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de unter dem Stichpunkt „Veranstaltungen“ mög-
lich. Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz bei Beteiligung an der interak-
tiven Lernkontrolle anerkannt. Nach der Veranstaltung kann 
eine Zusammenfassung zum Nachlesen und Selbststudium 
auf der Internetseite www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de 
heruntergeladen werden. 

Deponien und Wertstoffhöfe Fr, 24. Dez.
+ Sa, 25.Dez.

Mo, 27. Dez. bis
Do, 30. Dez.

Fr, 31. Dez.
+ Sa, 1. Jan.

Mo, 3. bis
Mi, 5. Jan. Do, 6. Jan. Fr,

7. Jan.
Sa.

8. Jan.

"Kahlenberg", Ringsheim geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Lahr-Sulz geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Achern-Maiwald geschlossen geöffnet geschlossen geschlossen geschlossen

Kehl-Kork geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Offenburg-Rammersweier geschlossen geöffnet geschlossen geschlossen geschlossen

Schutterwald-Höfen geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Seelbach-Schönberg geschlossen geöffnet geschlossen geschlossen geschlossen

"Vulkan", Haslach i.K. geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Neuried-Altenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Oberkirch-Meisenbühl geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Schwanau-Ottenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Offenburg-Zunsweier geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Bis Donnerstag, 23. Dezember 2021 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wie gewohnt geöffnet.

Aufgrund der Coronasituation sind Änderungen der Öffnungszeiten möglich! Bitte informieren Sie
sich vor Ihrem Besuch unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder auf unserer AbfallApp

Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders, auf der Website des Eigenbetriebs

Ab Freitag, 7. Januar 2022 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geöffnet

geöffnet

geöffnet

geöffnet

geöffnet

Abfallwirtschaft Ortenaukreis und in der AbfallApp Ortenaukreis.

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe
im Ortenaukreis über Weihnachten und Neujahr 2021/22
Badstr. 20, 77652 Offenburg Tel. 0781 805-9600
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de AbfallApp Ortenaukreis

geöffnet

geöffnet

geöffnet

! !
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Zugeparkte Straßen und Wendeanlagen sowie unzurei-
chender Heckenschnitt bereiten der Müllabfuhr Probleme 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises weist 
darauf hin, dass aufgrund zugeparkter Straßen und Wende-
hämmer sowie fehlendem Heckenrückschnitt Müllsammel-
fahrzeuge zunehmend Probleme bekommen, die Müllabfuhr 
durchzuführen. Insbesondere in schmalen Erschließungsstra-
ßen wird durch parkende Autos vermehrt die erforderliche 
Mindeststraßenbreite nicht eingehalten. 
  
„Wir möchten unseren Entsorgungsservice weiterhin so zuver-
lässig und bürgerfreundlich wie möglich anbieten, dafür müs-
sen die Müllfahrzeuge sicher und verkehrsgerecht die Grund-
stücke erreichen können“, erklärt Michael Lehmann, 
Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. „Müllsam-
melfahrzeuge dürfen nach den Vorgaben der Berufsgenossen-
schaft für Transport und Verkehr grundsätzlich nur auf Fahr-
wegen und in Bereichen betrieben werden, die ein sicheres 
Fahren ermöglichen“, so Lehmann. Gibt es kein Durchkom-
men, könne es auch passieren, dass die Falschparker ver-
warnt oder gar abgeschleppt oder aber Behälter nicht geleert 
würden. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis bittet 
daher, Wendeanlagen und schmale Zufahrtsstraßen, beson-
ders an den Tagen an denen die Müllabfuhr unterwegs ist, für 
die Müllsammelfahrzeuge frei zu halten sowie Hecken, Be-
pflanzungen und Bäume soweit zurückzuschneiden, dass die 
Müllfahrzeuge und auch andere größere Rettungsfahrzeuge, 
etwa der Feuerwehr, ungehindert fahren können. 
  
Weitere Auskünfte zur Abfallentsorgung gibt es telefonisch bei 
den Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis unter 0781 805-9600 oder per E-Mail unter abfall-
wirtschaft@ortenaukreis.de. 
 
 

Sonstige  
Mitteilungen

Umbauarbeiten in der Mediathek 
 Die Mediathek bleibt von Montag, 13. Dezember, bis Freitag, 
17. Dezember, wegen Umbauarbeiten geschlossen.Über die 
Weihnachtszeit hat die Einrichtung von Donnerstag, 23. De-
zember, bis Montag, 3. Januar, nicht geöffnet. Die Bücherrü-
ckgabe ist wie gewohnt – mit Ausnahme des Zeitraums vom 
Donnerstag, 30. Dezember, bis Sonntag, 2. Januar – rund um 
die Uhr über den Rückgabekasten möglich. Auch Filme und 
Serien können weiterhin mit dem Mediatheksausweis über 
das Streamingportal filmfriend geschaut werden. Die Ausleihe 
digitaler Medien über die Onleihe steht weiterhin rund um die 
Uhr zur Verfügung. Als Entschädigung für die umbaubedingte 
Schließwoche stellen die Mitarbeitenden der Mediathek Über-
raschungstüten zusammen. 
  
Die Überraschungstüten können entweder per E-Mail an me-
diathek@stadt-kehl.de oder telefonisch unter 07851 88-2626 
bestellt werden. Benötigt werden die Ausweisnummer, das 
Alter – falls die Überraschungstüte für ein Kind gedacht ist – 
sowie ein thematisches Stichwort, wie beispielsweise Ritter, 
Dinosaurier, Prinzessin oder Weihnachten: Die Mitarbeitenden 
stellen dann ein Paket aus thematisch passenden Medien zu-
sammen. Die Interessenten erhalten im Anschluss eine Abhol-
nummer sowie eine genaue Uhrzeit im Zeitfenster zwischen 9 
bis 17 Uhr, um die Überraschungstüten abzuholen. Weil die 
Mitarbeitenden der Mediathek etwas Vorlaufzeit benötigen, 
um die Überraschungstüten zusammenzustellen, stehen diese 
frühestens am Folgetag der Bestellung am Fenster links ne-

ben dem Rückgabekasten zur Abholung bereit. „Falls niemand 
in der Nähe ist, empfiehlt es sich am Fenster zu klopfen,“ sagt 
die Leiterin der Mediathek, Fabiane Luz. 
  
 

Arbeitskreis Radverkehr zieht positives 
Zwischenfazit – Ausbau des städ-

tischen Radwegenetzes geht voran 
Kehl – Radschutzstreifen, Tempo-30-Zonen, Abstellanlagen, 
umgebaute Radwege und Querungsstellen: Der Arbeitskreis 
Radverkehr sieht deutliche Verbesserungen für Radfahrende 
in Kehl. Ein umfangreiches Maßnahmenpaket soll für mehr Si-
cherheit sorgen und zur Förderung des Radverkehrs beitra-
gen. Für die Mitglieder des Arbeitskreises, der aus Bürge-
rinnen und Bürgern und Mitgliedern der Stadtverwaltung 
besteht, ist aber klar, dass es in einigen Bereichen noch Ver-
besserungsbedarf gibt. 
  
Stadt hat zahlreiche Projekte umgesetzt 
Mit der Umsetzung zahlreicher Maßnahmen hat die Stadt die 
Radinfrastruktur im vergangenen Jahr deutlich verbessert, teilt 
Michael Görlitz, Mitarbeiter im Bereich Tiefbau, den Mitglie-
dern des AK Radverkehr zum Sitzungsauftakt mit. In der 
Hauptstraße, der Hafenstraße, der Eckartsweierer Straße und 
der Bodersweierer Straße seien Radschutzstreifen markiert 
worden. Geschwindigkeitsanzeigetafeln wurden in der Fried-
hofstraße sowie am Ortseingang in Zierolshofen, von Legels-
hurst kommend, und am Ortsausgang Richtung Holzhausen 
installiert. In der Ortschaft wurden zudem Piktogramme aufge-
bracht, die die Sicherheit von Radfahrenden verbessern sol-
len. In der Elsässer Straße in Neumühl wurde Zone-30 ange-
ordnet. In der Graudenzer Straße wurde eine Querungsstelle 
umgebaut und es entstand eine flach geneigte Rampe auf den 
Kinzigdamm. Außerdem ist ein Teilstück des Radweges ent-
lang des Flusses nach Willstätt saniert worden, schließt Mi-
chael Görlitz seine Ausführungen. 
  
Stadtentwicklung muss beim Ausbau des Radwegnetzes 
mitgedacht werden 
„Wir sind momentan bei straßenbaulichen Maßnahmen auf 
dem Zollhofareal und entlang der möglichen Radschnellweg-
trasse zwischen Straßburg und Offenburg zurückhaltend“, 
sagt der Erste Beigeordnete Thomas Wuttke. Diese Projekte 
müssten zunächst konkretisiert werden, ehe man sich den De-
tails widmen könne. Die Machbarkeitsstudie für den Ra-
dschnellweg ist laut Thorsten Werbeck, Mitarbeiter im Bereich 
Stadtplanung/Umwelt, bereits abgeschlossen. Im Moment 
befindet sich das Projekt noch in der frühen Planungsphase. 
Der Kreis ist bei den Baumaßnahmen federführend und das 
Land Baden-Württemberg übernimmt die Kosten für das Ge-
samtprojekt. „Bei der Planung und Umsetzung des Ra-
dschnellwegs hat die Stadt dennoch ein Mitspracherecht“, 
lässt Hans-Jürgen Schneider, Leiter des Bereichs Tiefbau, 
Grünflächenmanagement und Betriebshof, die Mitglieder des 
Arbeitskreises wissen. „Um die Bürgerinnen und Bürger in die 
Planung miteinzubeziehen, wird die Stadtverwaltung eine Pro-
jektgruppe bilden“, fügt Michael Görlitz an. 
  
Mehr Sicherheit durch eine App? 
Einige Arbeitskreismitglieder schlagen den Einsatz einer in 
Straßburg bereits genutzten App auch auf Kehler Stadtgebiet 
vor, um die Sicherheit von Radfahrenden im Straßenverkehr zu 
erhöhen. Verkehrshindernisse könnten somit direkt an die 
Stadt und andere Radfahrende übermittelt werden. „Ob und in 
welcher Form eine Beteiligung an der bereits bestehenden 
App umsetzbar ist, müssen wir zunächst prüfen“, sagt Micha-
el Görlitz und weist in diesem Zusammenhang auf das bereits 
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vorhandene Scherbentelefon hin. Wer in Kehl Scherben oder 
sonstige Hindernisse auf einem Radweg entdeckt, kann diese 
telefonisch unter 07851 88-4444 melden. Mitarbeitende des 
Betriebshofs entfernen die Scherben dann so schnell wie 
möglich. 
  
Autofahrende halten sich oft nicht an die Straßenverkehrs-
ordnung 
Kontrovers diskutieren die Teilnehmenden die Fahrradque-
rungsstelle in der Straßburger Straße an der Einmündung zur 
Hafenstraße. Dort kam es zu mehreren Unfällen zwischen 
Auto- und Radfahrenden, weil letztere in schnellem Tempo 
von der Trambrücke herunterfuhren und von den Autofahren-
den übersehen wurden. Um den Schutz von Fahrradfahren-
den zu gewährleisten, wird die Querungsstelle daher um eini-
ge Meter in die Hafenstraße zurückversetzt. Einige 
Arbeitskreismitglieder wünschen sich, dass Fahrradfahrende 
an dieser Stelle Vorfahrt eingeräumt bekommen. Thomas Wut-
tke stellt jedoch klar, dass die Unfallgefahr an dieser Stelle zu 
hoch ist, um Radfahrende diesem Risiko auszusetzen: „Wir 
müssen hier im Sinne der Sicherheit der Radfahrenden han-
deln.“ 
Ein weiterer Diskussionspunkt war die Kreuzung von der 
Hauptstraße mit der Straßburger Straße. Dort werden Auto-
fahrende bereits seit vergangenem Jahr mit großen Pikto-
grammen darauf hingewiesen, dass Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer die Straße queren. In den Stoßzeiten stauen 
sich die Autos häufig, wenn sie aus der Hauptstraße in die 
Straßburger Straße einbiegen wollen. Um die Straße sicher zu 
queren, könne man absteigen und das Rad über die Fußgän-
gerampel schieben, rät Hans-Jürgen Schneider. Dennoch be-
zeichnet er die Situation an dieser Stelle als unglücklich. Die 
Straßenverkehrsordnung biete hier allerdings keinen Spiel-
raum für eine Lösung, die alle Verkehrsteilnehmer zufrieden-
stellt. Den Vorschlag, die Parkplätze nach der Einmündung in 
die Hauptstraße zu entfernen, um den Radweg bis zur Frie-
densstraße zu verlängern, nimmt Thorsten Werbeck skeptisch 
auf: „An dieser Stelle kommen viele verschiedene Interessen, 
unter anderem auch die des ansässigen Einzelhandels und 
der Gastronomie zusammen.“ Diese müssten alle berücksich-
tigt werden. Konflikte zwischen Radfahrenden, Fußgängern 
und Autofahrenden würden sich wegen des Platzmangels 
kaum vermeiden lassen. 
An vielen Stellen sei das Problem nicht die Radinfrastruktur, 
sondern der Autofahrende, der sich nicht an die Straßenver-
kehrsordnung halte und somit Radfahrende gefährde, sagt 
Michael Görlitz. 
Bereits in der Vergangenheit wurde der, von den Mitgliedern 
des Arbeitskreises als unsicher wahrgenommene Abschnitt 
der Hauptstraße zwischen der Einmündung Friedhofstraße 
und Oberländerstraße thematisiert. Die Straße ist in diesem 
Bereich sehr schmal, weshalb Autos und Radfahrende sich 
teilweise sehr nahekommen und Autos auf dem Radschutz-
streifen fahren. Michael Görlitz betont, dass die Mindestbreite 
des Fahrradstreifens nach aktueller Straßenverkehrsordnung 
nicht unterschritten wird. Als kurzfristige Lösungen wurden im 
Einmündungsbereich der Friedhofsstraße einseitig Schutz-
streifen markiert. Langfristig soll der gesamte Straßenraum 
zwischen der Einmündung der Friedhofstraße und der Ober-
länderstraße neu geordnet und umgestaltet werden. Um die 
Situation von Radfahrenden weiter zu verbessern, sollen dann 
auch beidseitig Radschutzstreifen markiert werden. Sollte 
Ende des Jahres der Lärmaktionsplans vom Gemeinderat ver-
abschiedet werden, könnte unter Vorbehalt der Zustimmung 
des Regierungspräsidiums Freiburg auf der Hauptstraße Tem-
po-30 eingerichtet werden. 
Auf der Iringheimer Straße wurden beidseitig Radschutzstrei-
fen markiert. Laut Verkehrsbehörde kann hier allerdings kein 
Tempo-30 eingerichtet werden, wie von einigen Mitgliedern 
des Arbeitskreises gewünscht, da es sich um eine Hauptver-

kehrsstraße handelt. Geplant ist auch eine sichere Radinfra-
struktur entlang der gesamten Hafenstraße und der Hafenzu-
fahrt Ost. Finanziert wird diese Maßnahme voraussichtlich je 
nach Zuständigkeit vom Kreis und der Stadt Kehl. Im west-
lichen Teil der Hafenstraße soll der beidseitige Radschutzstrei-
fen ergänzt werden. Im östlichen Streckenabschnitt soll ein 
Zwei-Richtungsradweg neben der Fahrbahn gebaut werden. 
Ähnlich wie bei der Ringstraße könnte dann eine Querungsin-
sel sicher über die Graudenzer Straße führen und anschlie-
ßend eine Rampe hoch auf den Kinzigdamm führen. Michael 
Görlitz zufolge hat der Kreis noch keine verbindliche Kosten-
zusage gemacht, sondern nur eine Absichtserklärung abgege-
ben, das Projekt zu unterstützen. Die Planungen sehen vor, 
diesen Radweg 2022 und 2023 zu planen und ab 2024 zu bau-
en. 
  

Die Mitglieder des Arbeitskreis Radverkehr diskutieren das 
städtische Radwegenetz. Foto: Stadt Kehl
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Vorzeitige Altersrenten 
Anrechnung des Hinzuverdienstes bleibt weiterhin ausge-
setzt 
Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssi-
cherung der Landwirte (AdL) bleiben auch im Jahr 2022 
die Hinzuverdienstregelungen ausgesetzt. 
Bei etwa 4.000 von insgesamt 115.000 Rentenbeziehern 
müsste die Landwirtschaftliche Alterskasse ohne die Ausset-
zung der Regelungen das Einkommen bei deren vorzeitigen 
Altersrenten berücksichtigen. 
Durch die Änderung des Infektionsschutzgesetzes wird in der 
AdL weiterhin bis Ende des Jahres 2022 bei vorzeitigen Alters-
renten Hinzuverdienst nicht angerechnet. 
Auch in der gesetzlichen Rentenversicherung bleiben die an-
gehobenen Hinzuverdienstgrenzen für vorgezogene Altersren-
ten bis Ende des Jahres 2022 bestehen. 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Menschen mit Behinderung unterstützen -
SVLFG fördert Selbsthilfe mit 700.000 Euro 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit 
Behinderung am 3. Dezember weist die die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SV-
LFG) auf die Wichtigkeit von Selbsthilfeeinrichtungen hin, 
die sie im Jahr 2021 mit rund 700.000 Euro gefördert hat.  
Besonders Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine 
seelische, geistige oder körperliche Behinderung geprägt ist, 
brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch hinausgehen. 
Hier setzt die Arbeit von Selbsthilfeeinrichtungen an. 
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Donnerstag, 09. Dezember 2021

Das bietet die Selbsthilfe 
Neben den Vorteilen, welche die Selbsthilfe Betroffenen und 
ihren Angehörigen bietet, entlasten die ehrenamtlich organi-
sierten Einrichtungen die Versichertengemeinschaft der ge-
setzlichen Krankenkassen. Vor allem der Austausch unter 
Gleichgesinnten ist wichtig und ein wesentlicher Bestandteil 
der Selbsthilfe. Daneben haben sich die Selbsthilfegruppen 
Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. Landesverbände vertreten die 
Interessen Betroffener gegenüber der Politik oder suchen in 
Gesprächen mit Vertretern der Ärzteschaft Wege für eine enge 
Zusammenarbeit zum Wohle der Menschen mit Behinderung. 
Mit öffentlichen Aktionen und Informationsständen informie-
ren Selbsthilfegruppen über ihre Arbeit und werben um Ver-
ständnis für die Probleme der Betroffenen. Damit Selbsthilfe 
funktioniert, übernehmen Selbsthilfekontaktstellen die wich-
tige Koordinierung. Sie sind erste Anlaufstelle für Fragen zur 
Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten über die Möglich-
keiten, aber auch über die Grenzen der Selbsthilfe. Außerdem 
unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetroffenen, ver-
mitteln Kontakte und geben Hinweise auf professionelle Ver-
sorgungs- und Beratungsangebote. Verankert ist die Förde-
rung der Selbsthilfeeinrichtungen auch im Aktionsplan der 
SVLFG zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention 
(UN-BRK). 
Weitere Informationen bietet die Internetseite www.bag-
selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/. Die BAG SELBSTHILFE mit 
Sitz in Düsseldorf ist die Dachorganisation von 118 bundes-
weiten Selbsthilfeverbänden behinderter und chronisch kran-
ker Menschen und ihrer Angehörigen. 
 
Internationaler Aktionstag 
Weltweit machen Menschen, Selbsthilfeverbände und weitere 
Organisationen in zahlreichen Aktionen und Veranstaltungen 
am 3. Dezember auf die Rechte von Menschen mit Behinde-
rung sowie auf ihre Situation in der Gesellschaft aufmerksam. 
Ziel ist, das Bewusstsein für die Probleme von Menschen mit 
Behinderung wachzuhalten und auf die Nachteile der betrof-
fenen Personen aufmerksam zu machen. Wichtig ist der SV-
LFG, dass Menschen mit Behinderungen nicht benachteiligt 
werden und ihr Leben selbstbestimmt in die Hand nehmen 
können. Diesem Ziel ist dieser Tag gewidmet. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Neues im Verbandskasten  
Seit 1. November gelten neue Normen für Verbandskästen 
in Betrieben. Neue Materialien wurden aufgenommen, 
vorgeschriebene Mengen verändert. 
Die Neuerungen gelten sowohl für die kleinen Verbandskästen 
nach DIN 13157 als auch für die großen nach DIN 13169 in 
den Betrieben. 
 
Was ist neu? 
Die Anzahl der Wundschnellverbände wurde erhöht, da sie die 
am meisten gebrauchten Verbandsmaterialien bei der Ersten 
Hilfe sind. Zusätzlich aufgenommen wurden Hautreinigungs-
tücher wie sie bereits seit einigen Jahren im KFZ-Verbandka-
sten enthalten sind. Ebenfalls neu sind zwei Gesichtsmasken, 
die neben den bereits seit Jahren etablierten Erste-Hilfe-
Handschuhen den Eigenschutz des Ersthelfers erhöhen. 
 
Ein großer oder zwei kleine 
Betriebe, die einen großen Verbandskasten vorhalten müssen, 
können alternativ auch auf zwei kleine zurückgreifen. Bis auf 
die Anleitung zur Ersten Hilfe und die Verbandsschere umfasst 
der große Verbandskasten exakt den Inhalt von zwei kleinen 
Kästen. Vor allem in größeren Betriebsstätten sind die Erste-
Hilfe-Materialien im Notfall so schneller greifbar. 
 
Alternative für kleine Betriebe 
Betriebe mit bis zu zehn Beschäftigten können weiterhin alter-
nativ einen KFZ-Verbandskasten verwenden. Ein solcher muss 
dann sowohl in den Betriebsfahrzeugen als auch in der Be-
triebsstätte vorhanden sein. 
 
Alte Kästen neu füllen 
Die bisher vorhandenen Verbandskästen müssen nicht sofort 
ersetzt werden – es sei denn, das Haltbarkeitsdatum ist abge-
laufen. Alte Kästen sollten aber sinnvollerweise um das neue 
Material ergänzt werden. 

Immobilien
Europaparlamentarier

sucht im Raum Kehl + 20 km
ein Haus mit Garten zum kaufen

über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 91207-15
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Meißen

rieNeur

Kippenheim
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nhausen
Mahlberg
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SchwSchw

In Marlen und Leutesheim
Sicherer Nebenjob für
Berufstätige, Rentner
und Hausfrauen

Zustellung in Wohnortnähe
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Zell.a.H.

Hohberg

Schwanau

Hausach

Fischer-
bach

  Zustellung in Wohnortnähe   Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Schwanau
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Schwanau

Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. 

Zeitungszusteller !

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt

2-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad, ZH, Altbau, 1. OG,
ab 1.1.2022 an Einzelperson, NR, keine HT, zu vermieten.

 07851-72239, ab 18 Uhr

Privat
Anzeigen

Obacht, bitte lesen!
Bessern Sie ihreWeihnachtskasse auf!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder Teppiche, Bronzefiguren, Zinn,

Handtaschen,Abendkleider,Trachten, hochw.Mäntel,
Uhren,Tafelsilber und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl

Sie haben Fragen zu
Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie
uns unter

0781/504 -5566
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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Weihnachts-Aktion
im Fabrikverkauf

Wir freuen uns auf Sie!

Armbruster W. Teigwaren GmbH
Im Lossenfeld 17, 77731 Willstätt-Sand

Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 8.00 – 17.00 Uhr

vom 29.11.-23.12.21

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,- € 6 Wochen digital lesen für nur 6,- €

Datum/Unterschrift:
✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen dem 1.12.2021 und dem 13.1.2022. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2021
Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Ihre Anschrift:

PLZ/Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ/Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Einsendeschluss 8.1.2022 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

mittelbadische.de/weihnachten2021 0781/504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden

Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Leserservice Mittelbadische Presse | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,-€ 6 Wochen digital lesen für nur 6,-€

DM
-A
A

Das besondere GeschenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!
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FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 09.12. – 11.12.2021

Schweine-Rücken-Schnitzel
auch paniert 100 g 0,96 €
Hirsch-Gulasch eingelegt 100 g 1,99 €
Lyoner fein und grob 100 g 1,24 €
Truthahn-Tannenbaum-Salami 100 g 2,10 €

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Bitte Mund- un
d

Nasenschutz tra
gen!

Christbäume
direkt aus der Kultur

am Ortseingang von Kehl-Kork, Landstraße, nahe Diakonie

Samstag, 11. und 18. Dezember jeweils von 10–16 Uhr
Freitag, 10. und 17. Dezember jeweils von 14–16 Uhr

Von jedem verkauften Baum geht eine Spende von 1 €
an die SOS-Kinderdörfer.

Familie Schmiederer, Telefon 0 78 06 / 2 95

Weihnachtsbaumverkauf
am Edeka-Markt in Bodersweier
Samstag, 11.12. von 9 – 17 Uhr
Samstag, 18.12. von 9 – 17 Uhr

Klaus Birk
Sendelbachstr. 15 · 77794 Lautenbach
Tel. 0 78 02 / 70 17 33 oder 015 20 / 8 54 59 75

300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

Ihr BestaBestaBe ttustattusta ngsttungsttu haungshaungs shaushau in Kehl
und WillWillWi stättllstättll

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267

· Individuelle Beratung im Trauerfall
· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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sparkasse-kehl.de

Wir machen den
Immobilienverkauf einfach.

Ihr Gutschein für eine KOSTENLOSE
MARKTWERTERMITTLUNG.
Melden Sie sich unter
Tel.: 07851 860-2265 oder
immobilien@sparkasse-kehl.de

Auch für Ihre Immobilie haben
wir schon den passenden Käufer.

WEIHNACHTSBAUMVERKAUF
Biete frisch geschlagene Weihnachtsbäume
(Nordmannstanne) direkt vom Waldbesitzer an.

Bin am Samstag, den 18.12.2021 von 9:00 Uhr - 17:00 Uhr auf
dem Sparkassenparkplatz in Bodersweier.

Georg Huber • Grimmersbach 2 • 77704 Oberkirch-Ödsbach • Tel.: 07802/3427

Die großen Kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth.
Buch und und kostenlose Leseproben:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 40 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Alte Zollstraße 24 · Kehl · ✆ 0 78 51 / 7 21 65
www.maler-degen.de

Moderne Anstriche, Lackierungen, Schriften, Tapezierarbeiten,
Wärmedämmung, Fassaden und Gerüstbau


